
PRESSEINFORMATION 
AUSGESENDET FÜR:  

Waltraud Votter Pensionistenverband Wien, Bezirksorganisation Rudolfsheim-Fünfhaus 

w.votter [at] aon.at Tel. 0664.472.5247 
 

BITTE UM ANKÜNDIGUNG IN IHREM MEDIUM! 

BEI VERÖFFENTLICHUNG ERSUCHEN WIR UM EIN BELEGEXEMPLAR 
Wenn Sie in Ihrer Redaktion für diese PRESSEINFORMATION nicht zuständig sind, teilen Sie uns bitte mit, 

an wen wir uns in Zukunft wenden dürfen. 
 

PRESSEKONTAKT: Ursula Pfeiffer verein ::kunst-projekte:: zvr 123612155  

Tel. 0680.128.2380 office [at] galeriestudio38.at 
 

Freitag, 10. Oktober 2025, 16 Uhr  

Vernissage Hans Straka (1931-2003). Maler und Grafiker aus Rudolfsheim-Fünfhaus.  

Veranstaltungszentrum Reindorfgasse 22/Ecke Herklotzgasse, 1150 Wien. 

Ausstellung bis 18. November 2025. 

 

Begrüßung: Waltraud Votter (Vorsitzende PVÖ Rudolfsheim-Fünfhaus) 

Laudatio: Prof. Mag. Dr. Robert Streibel (Autor und ehemaliger Direktor der VHS Hietzing) 

Eröffnung: Bezirksvorsteher Mag. Dietmar Baurecht 

Rahmenprogramm: Die Inzersdorfer, unkonserviert. Wiener Lieder & Couplets 

vorgetragen von Margit Pitamitz und Wolfgang Straka 

galeriestudio38.at/SichtbarWerden 

 

Retrospektive von Hans Straka dem „singenden Maler“! 
 

Am 10. Oktober wird endlich wieder eine Ausstellung mit Werken von Hans Straka, dem 2003 

verstorbenen Maler und Sänger aus Rudolfsheim-Fünfhaus, durch den Bezirksvorsteher Mag. Dietmar 

Baurecht eröffnet. Das musikalische Rahmenprogramm kommt von seinem Sohn Wolfgang Straka und 

Margit Pitamitz.  
 

Hans Straka hat zahlreiche Werke in verschiedenen Techniken und unterschiedlichen Stilrichtungen 

zu verschiedenen Themen geschaffen, von denen nun ein repräsentativer Querschnitt aus 50 Jahren 

Kunstschaffen ausgestellt wird. Die Werkschau umfasst Landschaften, Stillleben, Frauenporträts und  

Darstellungen seiner Familie (Ehefrau Gerti und Kinder Wolfgang, Susanne und Georg). Besonders 

beeindruckend ist der Zyklus der kleinformatigen Gartenbilder, in denen er in 12 Ansichten den Wechsel  

der Jahreszeiten im Leopoldauer Kleingarten gemalt hat.  
 

Hans Straka wurde 1931 in Wien geboren. Schon während seiner Schulzeit erhielt er privaten 

Klavierunterricht. Bei seiner Lehre als Fotoretuscheur begegnete er erstmals den Kunstwerken von  

Wiegele, Kolig und Boeckl, die seine Vorbilder waren. Er absolvierte Zeichenkurse bei Gerda Matejka-Felden 

und bei Wilhelm Kaufmann sowie einen Modellierkurs bei Ernst Wenzelis. Er lernte Operngesang im 

Konservatorium Prayner und war Mitglied im Opernstudio Volksheim Ottakring mit ca. 40 Opern- und  

Operettenpartien. Im Brotberuf war Straka als Gebrauchsgraphiker selbständig tätig. 

Nach der Hochzeit und der Geburt der drei Kinder zog die Familie 1971 in die große Altbauwohnung in der 

Diefenbachgasse, die unter der Leitung von Ehefrau Gerti Straka zum Hausmusikzentrum wurde. 20 Jahre  

lang gab er zahlreiche Konzertauftritte im Rahmen des Kulturvereines 15 mit klassischem und Wiener  

Repertoire. Er starb am 19. November 2003 in Wien. 

Ab 1967 bis 2011 hatte er Ausstellungen in Wien, Niederösterreich und Burgenland. 

 

Über das Projekt „Sichtbar werden“ in der Reindorfgasse 22: 

Seit 2022 finden hier unter dem Überbegriff „Sichtbar werden“ immer wieder Vernissagen und Ausstellungen 

mit Bildern und Kunsthandwerk, aber auch Musik, Tanz und Lesungen statt, in denen höchst talentierte  

Seniorinnen und Senioren ihr künstlerisches Potential voll entfalten und ihr kreatives Können zeigen.  

„Kreativität kennt weder Alter noch Grenzen“ lautet die Devise. 

Das Ausstellungsprogramm wird von Waltraud Votter, Vorsitzende des Pensionistenverbandes 

Rudolfsheim-Fünfhaus, in Kooperation mit dem privaten Verein ::kunst-projekte:: (Ursula und Franz Pfeiffer) 

durchgeführt, der mehr als 20 Jahre Erfahrung im Kuratieren von Ausstellungsprojekten vorweisen kann. 
 


